
Maßnahme zur 

Heranführung an den  

Ausbildungs- und Arbeitsmarkt 

AVC 

Aktivierungs- 
und  

Vermittlungscenter 

 

Zugangsvoraussetzungen 

Zertifizierter Bildungsanbieter und  

zugelassener Sprachkursträger Kontakt und Beratung 

ifas GmbH 

Brombacher Str. 1 

79539 Lörrach 
 
Telefon:   07621  94074-30 

Fax:    07621  94074-59 

E-Mail:   info@ifas-gmbh.eu 

Ansprechpartner: Frau Yildiz Baser 
 
Weitere Informationen über ifas GmbH finden Sie unter 

www.ifas-gmbh.eu  

ifas GmbH arbeitet seit ihrer Gründung 1988 eng mit 

Industrie, Handel, Gewerbe und Gastronomie  

zusammen. Unsere Dienstleistungen richten wir auf die 

individuellen Erfordernisse des Ausbildungs- und Ar-

beitsmarktes aus und führen sie in genauer Kenntnis 

der regionalen Situation durch.  

 

Unser Qualitätsmanagementsystem bildet die Grundlage 

für den Qualitätsmaßstab in der Durchführung unserer 

Seminare; oberstes Ziel sind zufriedene Kunden. 

 

Unser Unternehmen ist nach AZAV zertifiziert! 

Gute Deutschkenntnisse und EDV-Grundkenntnisse 

erwünscht. 

 

Bei Förderung durch die Arbeitsagentur können in Ab-

sprache mit dem Träger ggf. abweichende Zugangs- 

bzw. Aufnahmevoraussetzungen vereinbart werden. 

Was für uns spricht 

Kursdaten 

Kursbeginn:  laufender Einstieg 

 

Umfang: Modul 1 - 16 UE 

  Modul 2 - 16 UE 

  Modul 3 - 40 UE 

  Modul 4 - 64 UE 

  Modul 5 - 160 UE 

  Modul 6 - 24 UE 

  Modul 7 - individuell 64 UE 

  Modul 8 - 120 UE 

Fördermöglichkeiten 

Eine Förderung durch die Agentur für Arbeit oder das 

Jobcenter ist möglich. Bei diesem Seminar handelt es 

sich um eine nach den Richtlinien der Bundesagentur 

für Arbeit zugelassene und nach AZAV zertifizierte 

Maßnahme, die für Aktivierungs- und Vermittlungsgut-

scheine anerkannt ist. 

Änderungen vorbehalten. 

 Mehr als 30 Jahre Erfahrung in der Jugend- und 

Erwachsenenbildung. 

 Trainings mit intensivem Praxisbezug. 

 Netzwerkarbeit mit Partnern in der Region. 

 Im Mittelpunkt stehen Potenziale und Chancen je-

des Einzelnen. 

 Die Zufriedenheit von über 45.000 TeilnehmerInnen. 

 Fachpersonal mit weitreichender Erfahrung aus der 

Pädagogik, Industrie, Handel und Gewerbe. 

 Die TeilnehmerInnen unserer Seminare qualifizie-

ren sich fachlich, dies bestätigen unsere sehr guten 

Vermittlungsquoten. 



Seminarziel 

Modul 1  Profiling zur Chanceneinschätzung 
 
Modul 2 Orientierung am Arbeitsmarkt 
 
Modul 3 moderne Kommunikationsmedien 
 
Modul 4 aktives Bewerbungstraining 
 
Modul 5 EDV-Praxistraining  
 
Modul 6 Stabilisierung nach Beschäftigungs- 
  aufnahme 
 
Modul 7 Jobcoaching als Prozessbegleitung 
 
Modul 8  Jobcoaching Plus (mit Sprachförderung) 
 
 

Verbesserung und Unterstützung im Bewerbungspro-

zess. Die Bewerbungsunterlagen als Grundlage der 

Eigenbemühungen werden erstellt bzw. aktualisiert, um 

sich eigenständig und erfolgreich auf dem allgemeinen 

Ausbildungs- und Arbeitsmarkt zu bewerben. 

Standortbestimmung 

Maßnahmeinhalte 

Abschluss 

Im vertieften Einzelgespräch erarbeiten wir mit Ihnen 

Ihre persönliche Arbeitsmarktlage und eruieren den 

zielführenden Zugang zum Ausbildungs- und Arbeits-

markt. 

Sowohl die reaktive als auch die initiative Jobsuche 

setzen voraus, dass die Bewerber/innen die Struktu-

ren und Regeln des regionalen Arbeitsmarktes ken-

nen. Interessenten/innen am Markt müssen Anforde-

rungsprofile mit ihren Eignungsprofilen abgleichen 

und Anzeigen analysieren und ggf. dekodieren so-

wie gängige Begriffe und Bezeichnungen identifizie-

ren können. Zudem lernen die Teilnehmer/innen 

Möglichkeiten der Stellensuche in modernen Medien 

kennen und welche Art und Form der Rückmeldung 

auf Stellenveröffentlichungen erwartet wird.  

 

Der erfolgreiche Bewerbungsprozess beginnt mit 

dem Erstellen zeitgemäßer, aussagefähiger und mit 

den Erwartungen potenzieller Arbeitgeber korres-

pondierender Unterlagen. Die Teilnehmer/innen trai-

nieren Gestaltung und Formen der Bewerbung, die 

Differenzierung innerhalb branchenspezifischen Vor-

gehens und die einzelnen Schritte im Bewerbungs-

prozess.  

 

Durch die Praxiserprobung bei regionalen Arbeitge-

bern soll eine erfolgreiche Reintegration in den ers-

ten Arbeitsmarkt erfolgen. Die Teilnehmer/innen nut-

zen diese Zeit als Türöffner zum künftigen Arbeitge-

ber. Hier können sie die Verzahnung von theoreti-

schem und praktischem Wissen und Können erle-

ben, bzw. erlernen. Die intensive Betreuung durch 

den Jobcoach während der betrieblichen Erprobung 

hält den engen Kontakt zum Betrieb. Nachhaltige 

Integration während der Einarbeitungsphase, Stabili-

sierung und Erhalt der Beschäftigung sind Schwer-

punkte dieser Maßnahme. Kompetenzen und Fähig-

keiten werden auch unter vielschichtigen Aspekten 

eruiert und in ein stimmiges Eignungsprofil integriert.  

Maßnahmeinformation 

Nach der Teilnahme liegt Ihnen ein kompletter und ak-

tueller Satz Ihrer Bewerbungsunterlagen vor. 


